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Berlin 20 März Der Kaiſer hörte geſtern die Vor
träge der Chefs des Generalſtabes und des Militärkabinets
Später begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin gemeinſam nach
Charlottenburg um in der techniſchen Hochſchule einem Vortrag
des Prof Dr Slaby beizuwohnen Am Abend fand im königl
Schauſpielhaus eine Wohlthätigkeitsvorſtellung zum Beſten des
unter dem Protektorat der Kaiſerin ſtehenden Marienheims
ſtatt Der Kaiſer in Dragoneruniform die Kaiſerin Prinz
Friedrich Heinrich und Prinz Joachim Albrecht von Preußen
hatten mit den Damen und Herren ihrer Umgebung in der
großen Hofloge Platz genommen Brandenburgiſche Eroberungen
von G zu Putlitz Ein moderner Barbar von Moſer und
Monſieur Herkules von Belly wurden von den Damen und

Herren der Geſellſchaft flott und mit ſtarkem Beifall vorgeführt
Den Schluß der Vorſtellung bildete ein vom Oberregiſſeur Max
Grube inſcenirtes Feſtſpiel Der Ruhmesweg, in welchem nach
einleitenden von Frl Roſa Poppe geſprochenen Verſen ſich die
Siegesallee im Schmuck der geplanten Standbilder zeigte von
denen die beiden vorderen auf jeder Seite als lebendes Bild
geſtellt waren Das Schlußtableau bildete ein von Walter Schott
geſtelltes lebendes Bild nach der bekannten Zeichnung des Kaiſers
Der deutſche Michel vor dem Tempel des Friedens gegen den
die unterirdiſchen Gewalten ergr7 andringen während
weibliche Geſtalten im Tempel Werke des Friedens repräſentiren
Unter den Klängen der Wacht am Rhein fiel der Vorhang
Die Kaiſerin verließ die Vorſtellung etwas zeitiger während der
Kaiſer und die Prinzen derſelben bis zum Schluß beiwohnten

Jn Metz erfolgte am Sonntag als am 70 Geburtstage des
Prinzen Friedrich Karl von Preußen in rer des Prinzen
Friedrich Leopold die Enthüllung des Denkmals des fürſtlichen
Feldherrn Anweſend waren u a der Statthalter Fürſt zu
Hohenlohe Langenburg der kommandirende General des 16 Armee
corps General der Kavallerie Graf Häſeler ſowie die geſammte
Generalität dieſes Armeecorps der Gouverneur von Metz
General v Froben zahlreiche andere Generale darunter General
oberſt Graf Walderſee Jn ſeiner Feſtrede ſchilderte Graf
Häſeler in markigen Worten den militäriſchen Werdegang des
Prinzen Friedrich Karl ſeine Tugenden als Soldat und Menſch
und gedachte der hohen Thaten des Prinzen die unvergänglich
im Buch der Geſchichte des Vaterlandes verzeichnet ſtehen
Hierauf gab Prinz Friedrich Leopold das Zeichen zur Enthüllung
die unter dem Gruß der Geſchütze von der Feſte Prinz Friedrich
Karl, unter dem Präſentiren der Truppen und dem Geläut der
Glocken der Garniſonkirche erfolgte Oberpoſtdirektor Knauf
dankte im Auftrage des Denkmalkomitees dem Kaiſer den Fürſten
und allen durch deren e e das Denkmal geſichert
wurde worauf der Bürgermeiſter Frhr v Kramer das Denkmal
im Namen der Stadt übernahm Hierauf verlas Graf Häſeler
folgende Ordre des Kaiſers

An der heutigen Enthüllungsfeier des Denkmals für
weiland Se Königl Hoheit den Generalfeldmarſchall Prinzen
Friedrich Karl von Preußen nehme Jch den lebhafteſten An
theil Jch gebe hierin Meiner großen Freude und Befriedigung
darüber Ausdruck daß dem unvergeßlichen hochherzigen
Prinzen und ruhmvollen Heerführer der ſeine Truppen mit
nie raſtendem Eifer im Frieden für die ernſte Arbeit des
Krieges zu ſchulen wußte damit ein unvergängliches den
kommenden Geſchlechtern zur Mahnung und Nacheiferung
dienendes Andenken in der von ihm bezwungenen Feſte Metz
geſichert iſt welche Zeugin ſeiner glänzenden Waffenthaten
und einzig daſtehenden Erfolge war Jch beauftrage Sie
dieſes bei der heutigen Feier bekannt zu geben und allen
denen die ſich um die Errichtung des Denkmals verdient ge
macht haben Meinen Königlichen wärmſten Dank für das
gelungene ſchöne Werk auszuſprechen

Nach Verleſung der Ordre brachte Graf Häſeler ein dreifaches
Hurrah auf den Kaiſer aus Abends fand im allgemeinen
Militär Kaſino eine Feſttafel zu 200 Gedecken ſtatt bei der das
Geſchenk des Prinzen Friedrich Leopold eine von dem Urheber
des Originals gefertigte Kopie des Gemäldes von Konrad Frei
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berg das den Ausmarſch der kriegsgefangenen franzöſiſchen
Garde am 29 Oktober 1870 und deren Vorbeimarſch vor dem
Prinzen Friedrich Karl bei Frescaty zum Gegenſtande hat den
Saal ſchmückt Am Montag und Dienstag beſucht PrinzFriedrich Leopold die Schlachtfelder und verſchiedene Slätten

wo Prinz Friedrich Karl ſein Hauptquartier aufgeſchlagen hatte
Auf Wunſch des Fürſten Bismarck wurde der Geburts

tagsfackelzug der Hamburger am 1 April auf Anfang des
Sommers verſchoben weil damit die Wahrſcheinlichkeit daß des
Fürſten Geſundheit ihm erlauben wird ſeine Freunde bei dieſer
Gelegenheit in gewünſchter Rüſtigkeit zu begrüßen würde ge
ſteigert werden, wie ein Friedrichsruher Brief beſagt

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts v Podbielski hat
auf Montag den 28 Einladungen zu einem parlamentariſchenAbend ergehen laſſen 8 8

Parlamentariſche Briefe

Aus Berlin 19 März ſchreibt man uns Der Reſt
des Militärſtrafprozeſſes wurde heute im Reichstage
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen mit einer einzigen Aenderung
in 8 274 angenommen Die Vorlage beſtimmte daß der
Zutritt zu öffentlichen Verhandlungen aktiven Militärperſonen
nur inſoweit geſtattet ſei als dieſe im Range nicht unter dem
Angeklagten bezw nicht unter dem Range des höchſtgeſtellten
Mitangeklagten ſtehen Die Kommiſſion beantragte hinzu

n Dem Verletzten iſt der Zutritt zu öffentlichen Ver
handlungen in allen Fällen zu geſtatten Auf Antrag des
Abg Baſſermann wurde unter Befürwortung ſeitens des
Kriegsminiſters der Kommiſſionsantrag dahin abgeändert daß
das Gericht dem Verletzten falls er im Range unter dem An
geklagten ſteht den Zutritt geſtatten kann Angenommen
wurde ferner eine Reſolution die um Veröffentlichung einer
Statiſtik über die nach der Militärſtrafgerichtsordnung be
handelten Fälle erſucht Das Einführungsgeſetz wurde unver
ändert angenommen nachdem der Reichskanzler gebeten hatte
von der Beſchlußfaſſung über die Errichtung eines oberſten
Militärgerichtshofes für Bayern Abſtand zu nehmen da eine
Verſtändigung zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzregenten inBayern S edahnt werde die wie er nicht zweifle gelingen

werde Die nunmehr folgende zweite Berathung der Vorlage
über die Entſchädigung der im Wiederaufnahme
verfahren freigeſprochenen Perſonen konnte wiederum
nicht zu Ende geführt werden Vor der wiederholten Abſtim
mung über den Antrag Auer und Gen betreffend die Ent
ſchädigung aller Freigeſprochenen ohne Unterſchied bezweifelte
Abg Singer die Beſchlußfähigkeit des Hauſes Der Namens
aufruf ergab die Anweſenheit von nur 165 Mitgliedern ſo daß
die Sitzung abgebrochen werden mußte

Jm Abgeordnetenhauſe ſprach heute bei der Weiter
berathung des Eiſenbahnetats zuerſt Miniſterialdirektor
Schröder über das Eiſenbahnunglück bei Herne dann Graf
Limburg Stirum der die Eiſenbahnverwaltung als die
beſte pries und dem Abg Möller als Referenten und dem Abg
Schmieding imputirte die Wortführer lokaler und Jntereſſenten
wünſche zu ſein Auch die Weisheit kramte er wieder aus daß
Kanäle nicht geeignet ſein könnten die Eiſenbahnen zu ent
laſten Nachdem der Centrumsabgeordnete Kircher geſprochen
und der Finanzminiſter dargethan daß keine Anleihe auf
genommen werden ſolle ſo lange zu extraordinären Ausgaben
laufende Mittel vorhanden ſeien und der freikonſervative Abg
Gamp von ſeiner Wortgewandtheit wie gewöhnlich einen durch
Sachlichkeit und Dispoſition nicht übermäßig beſchwerten Ge
brauch gemacht nahm der Miniſter Thielen das Wort zum
Theil leiſe und ſtockend da er anſcheinend die Nachwirkungen
ſeiner ſchweren Erkrankung leider noch nicht verwunden hat
Er wandte ſich zunächſt gegen die Reden Kircher s und Gamp s
und äußerte ſich dann eingehend über die vorher berührten
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Verwaltungsfragen Der nationalliberale Abg Wallbrecht
äußerte ſich eingehend über Beſchäftigung und Beſoldung der
unteren Betriebsbeamten und beſchwerte ſich u a über die
Zurückſetzung der techniſchen vor allen der bautechniſchen Be
amten hinter den juriſtiſchen Beamten und den Wagenmangel
worauf der Eiſenbahnminiſter und ein Regierungskommiſſar
antworteten Nach einigen weiteren Reden wurde die Fort
ſetzung der Debatte auf Montag vertagt

Parlamentariſches

Die Centrumsfraktion des Reichstages berteth
am Freitag abend wiederum ihre Stellung zum Flotten
geſetz Dke Situation iſt nunmehr dahin geklärt daß die
Mehrheit die Vorlage durchbringen hilft Die Minderheit die
auf etwa 20 Mann zuſammenſchrumpfen dürfte hat volle
Freiheit ihrer politiſchen Ueberzeugung Ausdruck zu verleihen
Der Fraktionszwang wird nicht geübt Die Fraktion zählt im
ganzen außer den Deutſchhannoverauern 98 Mitglieder um
eine Mehrheit für das Flottengeſetz zuſtande zu bringen würden
nur etwa 30 Centrumsſtimmen erforderlich ſein

Dem Reichstag iſt ein ſchleuniger Antrag v Levetzo w
u Gen zugegangen der wie folgt lautet

Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen
zu erſuchen 1 wegen Errichtung eines Standbildes für
den hochſeligen Kaiſer Friedrich auf Reichskoſten dem
Reichstage baldigſt eine Vorlage zu machen in welcher auch
die Koſten der Vorarbeiten in angemeſſener Höhe gefordert
werden 2 die Entſcheidung über die Geſtaltung des Stand
bildes und über den für daſſelbe zu wählenden Platz der Ent
ſchließung Sr Majeſtät des Kaiſers anheimzugeben

Der Antrag iſt aus dem Seniorenkonvent an in
welchem nur Abg Singer ſich dagegen erklärt hat ie ge
ſammten Koſten des Denkmals ſollen 300,000 M betragen

Jn den nächſten Tagen geht dem Reichstage ein Geſetz
entwurf zu durch welchen die Reichsregierung bevollmächtigt
wird mit der engliſchen Regierung bis zum Abſchlußeines neuen Handelsvertrags ein Handelsproriſorinm zu

ſchaffen Der Abſchluß eines Vertrags hat ſich in der gegebenen
Zeit nicht ermöglichen laſſen was erklärlich ſcheint da erſt die

engliſche Regierung ihrerſeits in Verhandlungen mit ihren
Kolonien eintreten mußte

Ueber einen Beſchluß den der Reichstag am Freitag
vor der Verhandlung über die Militärſtrafgerichtsordnung zu
faſſen hatte ſchreibt die Nat Lib Korr mit vollſtem Recht

Der erſte Berathungsgegenſtand mit dem ſich geſtern der
Reichstag beſchäftigte iſt einer beſonderen Beachtung werth
Nicht um die Neuheit der Frage an ſich denn es handelte ſich
um die ſchlennige Einſtellung eines beim Amtsgericht zu
Offenbach a M gegen das Mitglied des Reichstages den
antiſemitiſchen Abg Hirſſchel wegen Beleidigung ſchwebenden
Strafverfahrens für die Dauer der gegenwärtigen Seſſion
und ſolche Anträge hat der Reichstag in ſeinen zuvor ab
gehaltenen 63 Sitzungen ſchon elf erledigt Auch beſchloß der
Reichstag nicht anders als bisher im Sinne des Artikels 51
der Verfaſſung wonach auf Verlangen des Reichstages jedes
Straſverfahren gegen ein Mitglied deſſelben für die Dauer der
Seſſion aufgehoben wird Eigenartig waren nur im vor
liegenden Falle die perſönlichen Umſtände Dieſe Beſtimmung
hat nämlich den Zweck zu verhindern daß ein Abgeordneter
nach Beginn der Seſſion noch durch ein ſchwebendes Straf
verfahren ſeinen parlamentariſchen Verpflichtungen entzogen
werden kann Der Herr Abg Hirſchel aber hat ſich
im Laufe der ganzen Seſſion in Berlin noch nicht
ſehen laſſen und benutzt ſo die Eigenſchaft als Mitglied des
Reichstages lediglich um daheim die private Bewegungs freiheit
vor dem Strafrichter ſicherzuſtellen Das thut zwar den in
Betracht kommenden Vorrechten keinen Abbruch aber es kenn
zeichnet die Perſönlichkeiten die ſie mißbrauchen

s hinauszutreten daß ſie die mit Ohnmacht Ringende gezwungen z die prinzlichen Kinder ſpäterhin Kaiſer Friedrich III unbDie Flucht des Prinzen von Preußen aus Berlin haben es mit anzufehen wie man die im Straßenkampfe ge Großherzogin Luiſe von VBaden über das Schickſal ihrer
h fallenen Jnſurgenten am Schloß vorbeigetragen hat und ſich Eltern zu beruhigen Gräfin Haacke beſtand aber daraufJn der Neuen Freien Preſſe theilt die Baroneſſe Alexandra vor den Leichen zu verneigen das iſt zu grauſam zu em ihr Geſchick nicht von dem ihrer Gebieterin zu trennen

von Schleinitz ſehr intereſſante perſönliche Erinnerungen an
die Berliner Märztage und die Flucht des Prinzen von
Preußen mit Wir theilen daraus nachſtehendes mit

Mein Vater Freiherr Jnlius von Schleinitz geſtorben
1865 als Regierungspräſident in Trier damals Geheimer Re
gierungsrath im Miniſterium des Junern bewohnte mit ſeiner
Familie den erſten Stock des Hauſes Nr 2 im Karlsbad,
einer dicht vor dem Potsdamer Thor gelegenen Straße die zu
jener Zeit noch einen recht ländlichen Charakter trug Am Nach
mittag jenes 19 März befanden wir Kinder nebſt einem jungen
Vetter uns mit unſeren Eltern im Wohnzimmer Es öffnete ſich
die Thür und im Zimmer erſchien im kohlſchwarzen Anzuge
mit todtbleichem verſtörtem Antlitz ganz anders anznſehen
als ſonſt fremdartig feierlich gleich einer Unerhörtes ver
kündenden Erſcheinung die meiner Mutter ſehr befreundete
ſie faſt täglich beſuchende Gräfin Adele Haacke Sie
ſtarb um 1890 als Palaſtdame der Kaiſerin Auguſta
Noch ſehe ich ſie wie ſie damals am 19 März in unſerem
Zimmer ſtand noch tönen in meinem Ohr ihre Worte Ent
fernt eure Leute entfernt die Kinder unten ſind Prinz und
Prinzeſſin von Preußen und ſuchen Zuflucht bei euch Unſer
Diener Namens Köhler war ohnedies abweſend Mein Vater
ſtürzte hinunter öffnete den Schlag des vor dem Gartenthor
haltenden Wagens der nachdem ihm ſeine hohen Jnſaſſen ent
ſtiegen waren ſofort wieder davonrollte und von ihm geleitet
von meiner Mutter empfangen betraten Prinz und Prinzeſſin

von Preußen unſere Wohnräume tDas Geſicht mit den Händen verhüllend ſank die Prinzeſſin
in vollſtändiger Erſchöpfung auf das Sopha nieder Der Prinz
maß mit energiſchen Schritten das Zimmer in ſtummer Er
regung unaufhörlich auf und nieder gehend Niemand fühlte ſich
bewogen die bange Stille des ſchwerlaſtenden bedeutungsvollen
Moments zu brechen Es war ein langes gedankenvolles be
wegtes Schweigen Endlich brach der Prinz in die Worte aus
Alles alles wollte ich verzeihen alles was man mir ſelbſt

perſönlich angethan Aber daß ſie die arme todtkranke Königin
gewaltſam genöthigt haben aufzuſtehen und auf den Balkon

pörend das werde ich nie vergeben und vergeſſen können Das
iſt zu viel Nun hörten auch meine Eltern von den er
lauchten Gäſten wie es gekommen daß ſie hierher geflüchtet
Nur eines Studenten genigler Einfall das prinzliche Palais
mit der Aufſchrift National Eigenthum zu verſehen hatte
W t vor Demolirung und Plünderung zu retten ver
mocht
Volkshaufen machten ihrem Haß gegen den Prinzen in Wuth
ausbrüchen und Jnvektiven Luft ſie Kühnſten begannen in
das Palais einzudringen Aus einer im Rückgebäude gelegenen
nach der Behrenſtraße hinausführenden Thür gelang es
dem prinzlichen Paaxe ungeſehen zu entkommen Jn
ſeiner Begleitung befanden ſich die beiden Hofdamen
Gräfin Haacke und Gräfin Oriolla Aber auch vor dieſer
Rückſeite des Palais fehlte es nicht an Volksgedränge und
der Prinz in Uniform mit ſeiner hohen alles überragenden
Statur war jeden Augenblick der Gefahr ausgeſetzt von Bös
willigen erkannt zu werden Da zum Glück fuhr die leere
Equipage des Grafen Noſtiz vorüber r einſtigen Adjutanten
Blücher Der brave Kutſcher überſah die Gefährlichkeit der
Situation Er winkte den Bedrohten in ſeinen Wagen einzu
ſteigen und lenkte dann das Gefährt aus dem Menſchengewühl
in weniger belebte Straßen Wohin fragte jetzt der Prinz
mit ſich ſelbſt und den anderen zu Rathe gehend Die Gräfin
Haacke antwortete Zum Geheimrath Schleinitz Er wohnt
draußen vor dem Potsdamer Thor in abgelegener ruhiger
Gegend und auf ihn und ſeine Fran können ſich Königliche
Hoheit unbedingt verlaſſen

Die Prinzeſſin hatte wie ſie erzählte ſeit frühem Morgen
nichts zu ſich genommen und bat meine Mutter ihr etwas
zu eſſen zu geben Orangen und Theekuchen waren der von
r nner und Gemüthsbewegung aufs äußerſte erſchöpften hohen
Frau eine willkommene Labung Nun ward darüber berathen
was zunächſt zu geſchehen habe Der Prinz entſchloß ſich
mit ſeiner Gemahlin noch an demſelben Abend nach dem
kaum einige Stunden entfernten befeſtigten Spandau zu
fahren Beide Hofdamen ſollten zurück in das Palagis um

III

Aber die am Nachmittag vor ſeiner Front angeſammelten U

Wenn es ihr gelungen ſich in den Beſitz einiger wichtiger
Sachen zu ſetzen die Prinz und Prinzeſſin ungern zurück
gelaſſen wollte ſie ſich am anderen Tage wieder mit dieſen
in Spandau vereinigen Die Gräfin Oriolla dagegen erhdielt
ſo viel ich weiß den beſtimmten Auftrag in der Umgebung
der fürſtlichen Kinder zu bleiben und für ſie Sorge zu tragen

m den Prinzen von Preußen unkenntlicher zu machen ward
es für nöthig befunden daß er ſich ſeiner Uniform entledige und
Civilkleider anlege Die Anzüge meines Vaters waren aber
dem Prinzen zu kurz und zu eng Doch befanden ſich in Ver
wahrung meiner Mutter die Civilkleider ihres verſtorbenen
Stiefvaters Dieſe paßten dem erlauchten Herrn Noch ehe er
um ſich umzukleiden das Wohnzimmier verließ hatte er ſeinen
Degen aus der Rocköffnung gezogen Er hob den Degen empor
und ſprach in ernſter Ergriffenheit über dem in Krenzform ge
bildeten Griff ein ſtummes Gebet Dann übergab er die Waffe
meiner Mutter mit den Worten Frau v Schleinitz in Jhre
Hände lege ich meinen Degen ein Geſchenk meines Schwagers
des Kaiſers Nikolaus Jch bitte Sie darum Dieſe Waffe die ich
mit Ehren getragen von der ich mich bisher noch nie getrennt
habe die ich jetzt in ſo ſchmerzlicher Stunde von mir thue heben
Sie ſie mir gut auf Von Jhnen fordere ich einſt ich hoffe
zu Gott in beſſerer Zeit dies mir ſo theure Kleinod zurück
Nun kam der Moment wo Prinz und Prinzeſſin fich von
meiner tiefergriffenen Mutter auf das herzlichſte verabſchiedeten
und den von meinem Vetter Wilhelm v Schleinitz beſorgten ge
ſchloſſenen Wagen beſtiegen der ſie nach Spandan führen ſollte
Jn aller Eile hatte meine Mutter einen Koffer gepackt um die
hohen Vertriebenen mit den nöthigſten Reiſe Effekten aus
zuſtatten Es war ausgemacht worden Prinz und Prinzeſſin
von Preußen ſollten als Geheimrath und Geheimräthin Surpeß
reiſen als Kammerdiener der Herrſchaften ſetzte mein Vater ſi
auf den Bock

Jn Spandau angelangt fanden die Reiſenden zu ſpäter
Nachtzeit nach vergeblichen Verſuchen in beſſeren aber
bereits überfüllten Gaſthäuſern unterzukommen erſt in einem
Wirthshauſe zweiten oder dritten Ranges die gewünſchte



Dex dem Bundesrath zugegangene Nachtragsetat ent
C wie ein hamburger Blatt wiſſen will eine Forderung von

bis ſechs Millionen Mark für die in Kiaotſchau noth
wendigen Neueinrichtungen

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes be
antragte über die Petitionen von Kanzleiſekretären Gerichts
ſchreibern Gerichtsſekretären Gerichtsaſſiſtenten Gerichtsbureau
afſiſtenten Gerichtslaſſenkaſſirern Gerichtskanzleigehilfen und
Gerichtsdiätarien zur Tagesordnung überzugehen Dagegen
werden als Material der Regierung überwieſen die Petitionen
von Gerichtsdienern und Hilfgerichtsdienern Kaſtellanen und
Schuldienern an höheren Lehranſtalten

Weilmar 19 März Der Landtag nahm ſämmtliche Aus
ſchußanträge über Eiſenbahnbauten an

Parteinachrichten

Der Centralvorſtand der nationalliberalen
Partei hielt am Sonntag in Berlin eine Sitzung ab in der er
ſich mit der Anberaumung des nächſten Delegirtentages
beſchäftigte Es wurde einſtimmig beſchloſſen am 24 April in
Berlin zu tagen Herr v Bennigſen wird den allgemein
politiſchen Vortrag übernehmen Seitens der Mitglieder des
Centralvorſtandes welche aus den verſchiedenſten Theilen des
Reiches eingetroffen waren wurde erneut feſtgeſtellt daß die
kürzlich veröffentlichte Deklaration der Parteileitung ſo gewirkt
hat wie ſie beabſichtigt war auf s Neue die Geſchloſſenheit der
Partei nach allen Seiten hin zu bekunden

Jn Kottbus haben die vereinigten Liberalen Herrn
Dr Oertmann Profeſſor der Rechtswiſſenſchaften an der

er iverſitat einmüthig als Kandidaten zum Reichstage
aufgeſtellt

Der Aufruf gegen das Agrarierthum

der denen von der Miquel ſchen Sammlung immer unbequemer
wird findet fortgeſetzt weitere Zuſtimmung im ganzen Reiche
ſo daß es unmöglich iſt die zahlreichen Unterſchriften die er
bereits aus allen Kreiſen und aus den verſchiedenſten auch
weit nach rechts ſtehenden Parteien erhalten hat wiederzugeben
Auch aus Halle befinden ſich eine ganze Anzahl z Th recht
gewichtige Unterſchriften darunter Von aggrariſcher Seite wird
es inzwiſchen fortgeſetzt ſo darzuſtellen verſucht als handle es
ſich bei dieſem Anfruf um ein ausſchließlich freihändleriſches
Unternehmen und nicht genug damit wird auch noch verſucht
die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen als
einſeitig freihändleriſch zu verdächtigen Dem tritt aber der
Direktor der Centralſtelle Dr Bosberg Rekow mit folgender
Erklärung entgegen

1 Es iſt unrichtig daß die von einer Anzahl Jnduſtrieller
und Gewerbetreibender veröffentlichte gegen den ſog Wirth
ſchaftlichen Aufruf gerichtete Erklärung der ſich auch die links
ſtehenden Parteien angeſchloſſen haben aus der Centralſtelleſtammt Die Centraiſtelle ſteht dem ſog Sammlungsaufrufe

ebenſo fern wie der gegneriſchen Erklärung Beweis
hierfür iſt daß von den Mitgliedern der Centralſtelle ſich die
einen dem erſteren andere der letzteren angeſchloſſen haben
Die Centralſtelle ſteht jeder Parteipolitik fern

2 Die Centralſtelle und ihre Vertretung zählt zu ihren
Mitgliedern Verbände und Einzelmitglieder verſchiedener
wirthſchaftspolitiſcher Richtungen für alle ohne Unterſchied
leiſtet ſie ſachliche Arbeit deren Ziel iſt die Exportfähig
keit der deutſchen Jnduſtrie zu erhalten und zu
vermehren

3 Die Centralſtelle hat weder freihändleriſche noch ſchutzzöll
neriſche Tendenzen Sie hält einſeitige Beſtrebungen für
ungeeignet als Unterlagen einer ſachlichen Behandlung der
Zollpolitik

4 Die Centralſtelle ſteht in keinem Gegenſatz zum Wirth
ſchaftlichen Ausſchuſſe, ſie iſt vielmehr beſtrebt ſachliche
Arbeiten dieſer Hörperſchaft zu fördern

5 Die Leitung der Centralſtelle betrachtet es als ihre Auf
gabe auf eine günſtige Geſtaltung unſerer Handels
vertrags verhältniſſe zum Auslande hinzuwirken
und zu dieſem Zwecke beſtehende Gegenſätze nach Möglichkeit
auszugleichen

Als Zeichen daß in den Kreiſen der Jnduſtrie ſich immer
mehr die Auffaſſung verbreitet daß die Migquel ſche Polttik
der Sammlung lediglich eine Sammlung im Intereſſe der
Agrarier bedeutet kann auch eine Auslaſſung gelten die das
Organ des Centralvereins der deutſchen Woll
waarenfabrikanten veröffentlicht Das Organ dieſes
hochſchutzzöllneriſchen Verbandes ſchreibt unter der Ueberſchrift

Front gegen die Agrarier
Wie denken ſich aber die beſcheidenen Leute d h Agrarier

ſolche Sammlung Einfach ſo Heran ihr treuen Bundes
genoſſen von der Jnduſtrie heran an die Wuhlurnen gebt
uns eure Stimmen damit wir euch helfen können durch Ein
führung des Wollzolles Ausſchluß von der Vergünſtigung
Wolle auf ſubventionirten Dampfern einzuführen durch

Zwangsdeklaration des Rohmaterials in jedem Stück Waare iſt auch durch die geſetzlichen Vorſchriften nicht geboten Die
und anderen Süßigkeiten mehr
und Ar ihr Freunde unſerer vaterländiſchen Jnduſtrie euch
ſei im Hinblick auf die bevorſtehenden Wahlen hier ein
Sprüchlein ins Stammbuch geſchrieben ein kräftig Tuch
macher Sprüchlein daß auch wir uns mit großen Buchſtaben
auf jedes Stück Waare ſchreiben wollen Nur die allerdümmſten
Kälber wählen ihre Metzger ſelber

Ein Manulkorbgeſetz

Jn den Hamb Nachr iſt ſchon neulich ein Mitarbeiter
deſſen Auslaſſungen in Sperrdruck wiedergegeben wurden für
den Schutz der Reichsverfaſſung eingetreten die durch
die Diäten, welche die Parteileitung den ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten zahlt verletzt ſein ſoll Neuerdings fühlt das
Blatt ſich wie ſchon geſtern kurz erwähnt gedrungen gegen
die Reichsregierung für den Schutz der Reichsverfaſſung zu
kämpfen Die Zuſtimmung der Regierung zu dem Antrage
Bennigſen Lieber bezüglich der Deckungsfrage im Flottengeſetz
iſt danach ein ſchwerer Eingriff in die Reichsverfaſſung und
gehört in die Kategorie der Maulkorbgeſetze von denen
früher in oppoſitioneller Richtung öfters die Rede ge
weſen ſei

Wenn die verbündeten Regierungen damit einverſtanden
ſind wirklich auf die Dauer auf Aeternat oder auch nur auf
Sextennat die Regierung für finanzielle Vorlagen feſtzulegen
ſo würde dies ein weit ſchwererer Eingriff in die
Reichsverfaſſung ſein als davon befürchtet wurde daß
Flottenausgaben für länger als eine Legislaturperiode beſtimmt
werden könnten Wir können kaum glauben daß die ver
bündeten Regierungen damit einverſtanden ſein würden daß
ſie in Bezug auf ihre finanzielle Geſetzgebung auf längeren
oder kürzeren Zeitraum oder gar auf immer gebunden werden
ſollten Es läge darin eine partielle Abdikation
der Rechte welche die Verfaſſung und die Bundesverträge
den Regierungen zuerkannt haben und ein Präjudiz
für die Nachfolge in der Geſetzgebung ſowohl auf der Re
gierungsſeite wie auf der parlamentariſchen Und ſo dringend
wir die Stärkung unſerer Flotte wünſchen ſo glauben wir
doch daß ſie durch ein ſolches Opfer an unſerer verfaſſungs
mäßigen Freiheit der Bewoegung zu theuer erkauſt ſein würde
Für die Politik des Centrums liegt in dieſen ſtenerlichen
Prohibitionen ein Hilfsmittel für die Wahlen daneben aber
eine Lähmung der Reichspolitik wie ſie überhaupt
den letzten Zielen der Centrumspolitik entſpricht

Der Mitarbeiter des hamburger Blattes hätte offenbar lieber
geſehen daß die Ablehnung des Flottengeſetzes die Auflöſung
des Reichstages herbeigeführt und die Hineinziehung dieſer
Frage in die Wahlagitation gewiſſen Parteien ein beſſeres
Sprungbrett geboten hätte

Verwaltung und Rechtspflege

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes hatte die wirth
ſchaftlichen Korporationen aufgefordert auf die Verſandtgeſchäfte
in der Weiſe einzuwirken daß die Einlieferung der Poſt
packete möglichſt auf die Tagesſtunden vertheilt werde um
die Annahmeſtellen zu entlaſten Wenn eine ſolche Entlaſtung
nicht ſtattfände wurde eine Maßnahme in Ausſicht geſtellt nach
welcher nach 6 Uhr abends nur immer drei Packete durch je eine
Perſon abgeliefert werden dürfen Wie wir hören haben die
Handelskammern faſt durchweg ihre Mitglieder erſucht der Auf
forderung des Staatsſekretärs nachzukommen verſchiedene
haben es aber nicht unterlaſſen den Staatsſekretär auf die Ge
fahren aufmerkſam zu machen die einzelnen Gewerbszweigen
von der event in Ausſicht geſtellten Maßnahme drohen würden
So haben die Handelskammern der Seeſtädte wegen des Ver
ſandts von geräucherten Fiſchen deren Präparirung und Vor
bereitung zum Verſandt eine Verſendung während der frühen
Tagesſtunden nicht zulaſſen die große Schädigung betont die
einer ſolchen Maßnahme innewohnen würde

Der Beleidigungsprozeß des Jnſpektors Wilhelm
Bruns 4227w den Grafen Kuni zu Rantzau wegen des be
kannten Vorfalles am Bismarck ſchen Schloß in Friedrichsruh
wird am 14 April vor dem Schöffengericht in Schwarzen
beck zur Verhandlung gelangen Als Zeugen werden u a die
Söhne des Grafen Rantzau Heinrich und Chriſtian welche bei
dem Zuſammenſtoß zwiſchen dem Jnſpektor Bruns und ihrem
Vater zugegen waren ferner der Privatſekretär des Fürſten
Bismarck Dr Chryſander der Weichenſteller Rich vom Friedrichs
ruher Bahnhof und der Pförtner des Friedrichsruher Schloſſes
Thieſſis geladen werden

Die Mittheilung daß Kardinal Kopp die Geiſtlichkeit an
gewieſen habe gegen das Polenblatt Katholik zu predigen
wird als vollſtändig aus der Luft gegriffen bezeichnet

Volkswirthſchaftliches
Nach einer neuerdings ergangenen Entſcheidung des Miniſters

des Jnnern entſpricht das Verfahren wonach Rohb auten nur
nach dem jedesmaligen Werthe zur Zeit der Verſicherungs
nahme verſichert werden nicht der ſonſt üblichen Praxis und

r edlen Herren mit Halm Beſtimmung des 8 1 des Geſetzes vom 8 Mai 1887 on ch
kein Gegenſtand höher verſichert werden darf als nach dem ge
meinen Werthe zur Zeit der Verſicherungsnahme
ſolche Gegenſtände im Auge die keinem weſentlichen Werth
wechſel unterworfen ſind und es hat durch ſie nur eine dem
Verſicherten Gewinn bringende und dadurch zur Brandſtiftung
anreizende Ueberverſicherung vermieden werden ſollen Eine
ſolche Gefahr der Ueberverſicherung liegt aber bei Rohbauten
nicht vor da deren Werth ehe leicht und ſicher nach
gewieſen werden kann Der Miniſter hat daher die Behörden
angewieſen die Verſicherung von Rohbauten nach ſteigendem
Werthe künftig ohne erſchwerende Bedingungen zuzulaſſen wo
gegen der Werth eines zu verſichernden fertigen Gebäudes
durch Vorlegung einer Taxe nachzuweiſen iſt

Soziale Angelegenheiten
Jn verſchiedenen Bundesſtaaten findet in nächſter Zeit die

auf Anregung des Reichsamts des Jnnern in die Wege ge
leitete Zählung der gewerblich thätigen ſchul
pflichtigen Kinder ſtatt Die Zihruns erſtreckt ſich nur
auf die in der Hausinduſtrie thätigen Kinder auf ſolche welche
ihren Angehörigen oder anderen Perſonen in dem Haupt oder
Nebenberufe im Erwerbe behilflich ſind und auf ſchulpflichtige
Kinder welche durch andere Beſchäftigung wie Austragen von
Zeitungen Backwaare uſw Erwerb ſuchen Schulpflichtige
Kinder welche in Fabriken in der Landwirthſchaft im Garten
Wein oder Obſtbau beſchäftigt ſind kommen nicht in Betracht

Jn Rüdesheim fand am Sonnabend eine eingehende BeſpreHung zwiſchen Vertretern des Magiſtrats und der Stadt
verordneten ſowie dem Abg v Schenkendorff über die Grund
lagen eines Vertrages in Sachen der Nationalfefte ſtatt
Eine gleiche Berathung wird nunmehr in Goslar erfolgen
Der Vorſtand des Ausſchuſſes wird ſodann im Laufe der nächſten
Woche über die Wahl des Feſtortes Beſchluß faſſen

Der nächſte Evangeliſch ſoziale Kongreß tagt in
der Pfingſtwoche in Berlin und zwar Donnerstag und
Freitag den 2 und 3 Juni Die Verhandlungen finden in der
Viktoriabrauerei Lützowſtraße 106 ſtatt U a wird Prof
D Seeberg aus Erlangen über die Stellung Luther s zu den
ſozialen Fragen ſeiner Zeit Prof Dr Stieda aus Leipzig über
geſchichtliche gegenwärtige und zukünftige Arbeiterorganiſationen
Pfarrer D Rade aus Frankfurt a M über die religiös
ethiſche Gedankenwelt unſerer Jnduſtriearbeiter ſprechen

Schule und Kirche
Der Handelsminiſter hat vom 1 April ab die Aufſicht

über die ſtaatlichen gewerblichen Fortbildungs
ſchulen beſonderen von ihm zu ernennenden Beamten über
tragen Von dieſem Zeitpunkt ab kommt deshalb die bisher den
Kreisſchulinſpektoren übertragene Aufſicht über die Fortbildungs
ſchulen in Fortfall

Kolonialangelegenheiten

Die deutſche Poſtagentur Tſintanfort an der
Bucht von Kigotſcſchau vermittelt ihren Verkehr mit Deutſch
land durch Kartenſchlüſſe die mit dem Marine Poſtbureau in
Berlin ausgetauſcht werden Die Packete gelangen dagegen in
Kartenſchlüſſen zwiſchen Bremen 1 und Tſintanfort zur Anus
wechſelung Jhre Zeitungen beſtellt die neue Agentur bei dem
Poſtamt Bremen J Zur Erhebung kommt neben dem Bezugs
preiſe eine Tranſitgebühr von 60 Pf vierteljährlich für das
jedesmalige Erſcheinen des Blattes in der Woche Sollte bald
die Errichtung einer weiteren Poſtanſtalt an der Kigotſchaubucht
erforderlich werden ſo ſind die Beamten der Poſtagentur in
Tſintanfort ermächtigt damit ungeſäumt vorzugehen alle zur
Ausſtattung erforderlichen Gegenſtände ſind bereits gleichzeitig
mit denjenigen für Tſintanfort hinausgeſandt worden

Lieutenant v Carnap Cürheim unternahm im Dezember
eine Forſchungsreiſe durch Kamerun die ſich auf der Hinreife
bis Franzöſiſch Kongo am oberen Sanga auf der Rückreiſe bis
Brazzaville Kinſchaſſa im Gebiet des nnabhängigen Kongoſtaates
erſtreckte Unterwegs hat Lieutenant v Carnap feſtgeſtellt daß
die holländiſche Nieuwe Afrikaanſche Handelsvennovotſchap an
der Kongo Route im deutſchen Schutzgebiete eine Nieder
laſſung angelegt hat in der mit den Eingeborenen ein großer
Tauſchhandel in Elfenbein getrieben wird daß jedoch der Aus
fuhrzoll bisher anſtatt an die deutſche an die franzöſiſche Kolo
nialregierung gezahlt wurde Die Angelegenheit iſt der Reichs
regierung zur Unterſuchung angezeigt worden

Ueber den vorgeſtern gemeldeten neuen Zuſammen
ſtoß in China iſt im Reichsmarineamt noch kein Bericht
eingelaufen man ſchließt daraus daß der Vorfall gänzlich be
deutungslos ſei

Heer und Flotte
S M S Kaiſerin Auguſta iſt am 18 März in

Hongkong angekommen S M S Gneiſenau iſt am
18 März in Rotterdam angekommen und beabſichtigt am
23 März nach Kiel in See zu gehen S M S Olden
burg iſt am 19 März in Meſſina angekommen Das Schul
ſchiff Nixe paſſirte auf der Fahrt nach Kiel den Kaiſer
Wilhelm Kanal

Aufnahme Man kann ſich denken wie primitiv in dem
kleinen Städtchen Spandau zu damaliger Zeit ein Gaſthaus
zweiter Ordnung geweſen ſein mag Und dennoch mußte
auch am folgenden Tage das prinzliche Paar hier aushalten
Denn als der Prinz mit ſeiner Gemahlin ſich nach der Spandauer
Citadelle begab um ſich unter den Schutz der Feſtung zu ſtellen
und dort vorläufig Aufenthalt zu nehmen verweigerte der Kom
mandant ihm die Aufnahme unter der Begründung er ſähe ſich
außer ſtande die Garantie für Leben und Sicherheit des
Prinzen zu übernehmen Die Feſtung und ihre Beſatzung ſei nicht
ſtark genug um allen möglicherweiſe drohenden Eventualitäten
Trotz zu bieten

Ehe ſich in der Nacht vom 19 auf den 20 März mein Vater
endlich von den Herrſchaften verabſchiedete die ſich ſogleich in
ihr Zimmer zurückgezogen hatten breitete er über der Prinzeſſin
Bett das ſie mit Mißtrauen betrachtete ſehr zu ihrer Be
ruhigung ſeinen großen ruſſiſchen Pelz aus Auch ſah er um
keine Vorſichtsmaßregel zu vernachläſſigen in der Jdee es
könne ſich dort jemand verſteckt haben unter die Betten zum
großen Ergötzen der hohen Frau Jn der Früh des andern
Morgens brachte er als ihr Kammerdiener der Herrſchaft
ihr Frühſtück mußte indeſſen den Kaffee mit den Hoheiten
trinken und die Prinzeſſin ſtrich ihm ſeine Butterſemmel Sehr
erſtaunt war ſie über die ihr vorgelegte Rechnung die ſie aus
ihrem zierlichen Portemonnaie zahlte So billig meinte ſie
habe ſie noch nie in ihrem Leben logirt

Auf ausdrücklichen Befehl des Prinzen mußte nun aber mein
Vater ſich von den hohen Flüchtigen trennen um Ueberbringer
einer wichtigen Botſchaft an den König zu ſein Jn Berlin
angelangt hielt er es natürlich für ſeine Pflicht nicht etwa erſt
nach ſeiner Familie zu ſehen ſondern ſich unverzüglich aufs
Schloß zu begeben Doch vergeblich war all ſein Be
mühen bis zum König vorzudringen Trotz hartnäckigſter
Ausdauer in Verfolgung ſeines Zieles gelang es
ihm nicht den König ſelbſt zu ſprechen Um denn doch ſeinem
Auftrage gerecht zu werden und dem Herrſcher Bericht über
ſeinen hohen Bruder zu geben mußte er ſich der Vermittlung
des ſpäteren Grafen Schleinitz bedienen Dieſer jüngere Bruder
meines Vaters der ſtets das beſondere Vertrauen des Prinzen
beſaß und dem der ſpätere König und Kaiſer die damals geleiſteten
Dienſte nie vergeſſen hat verſügte ſich dann nach Spandau und
blieb zunächſt in des erlauchten Flüchtlings Gefolge

Als mein Vater am Abend des 19 März von uns geſchieden
war um dem Prinzenpaare das Geleit zu geben hatte er meiner

Mutter eingeſchärft uns Kinder angekleidet zu Bette zu bringen
wohl auf der Hut und auf alle Eventualitäten gefaßt zu ſein
Er war es ſich wohl bewußt uns in gefahrvoller Situation
zurückzulaſſen Meine Mutter war aufgeblieben hatte ſich aber
eingeſchloſſen Jn Ermangelung anderer Kerzen mußten ihr
Wachslichter zur Beleuchtung dienen die am Sarge ihrer kürzlich
verſtorbenen Mutter gebrannt hatten Plötzlich hörte ſie Männer
ſchritte und heftiges Rütteln an der Thürklinke Sie öffnete
Draußzen ſtand Herr Möllinger der als ſehr demokratiſch be
kannte Hauseigenthümer Jn heller Wuth ſchrie er meine Mutter
an Wo haben Sie den Prinzen Er iſt hier verſteckt ich weiß
es Es iſt unerhört daß ſo etwas in meinem Hauſe geſchieht
Schon iſt es ruchbar geworden Jch bin kompromittirt ich bin
ein ruinirter Mann mein Haus wird zerſtört wird angeſteckt
werden Heraus mit dem Prinzen Meine Mutter ant
wortete Der Prinz iſt nicht hier Wenn Sie mir nicht
glauben ſo überzeugen Sie ſich ſelbſt Sie mögen überall nach
ſuchen Fluchend und ſcheltend jeden Roum jeden Winkel
durchſtöbernd muſterte der Wirth die ganze Wohnung Auch
einen großen Kleiderſchrank riß er auf meinend der Prinz könne
ſich darin verſteckt haben Nicht ſeiner aber der Uniformſtücke
des Prinzen ward er anſichtig und höhniſch triumphirend
wendete er ſich an meine Mutter Nun habe ich den Beweis
daß der Prinz doch hier war Wo iſt er jetzt Mit wunder
barer Geiſtesgegenwart entgegnete meine Mutter Sie wiſſen
ja daß mein Vater General war und Generalsuniform getragen
hat und daß ich kürzlich in Beſitz ſeines Nachlaſſes gekommen
bin Dieſer Beſcheid beſchwichtigte den Mann Daß
mein Vater abweſend war ſchien ihm nicht aufzufallen Er
möchte annehmen daß dieſer als Bürgerwehrmann nächtlichen
Dienſt thue Jedoch ſchon am frühen Morgen kehrte er wieder
nunmehr feſt überzeugt daß der Prinz doch hier geweſen und
machte meiner Mutter eine heftige Szene Nach ihm drangen
ganz Unbekannte ein Männer und Frauen darunter ſolche die
in der That die Geſtalten der Sansculottes und der Dames de
la halle zu vergegenwärtigen ſchienen ſtießen Drohungen und
Beſchimpfungen aus und verlangten die Herausgabe des
Prinzen oder doch wenigſtens die Angabe ſeines jetzigen Aufenthaltes Aber auch an ſolchen die bekümmert um das Ver
ſchwinden und das weitere Loos des Prinzenpaares weinend
und klagend nach den Vermißten fragten fehlte es nicht Da
das Gerücht n und Prinzeſſin von Preußen hätten ſich hier
verborgen immer beſtimmter auftrat immer größere Dimenſionen
gewann ſo dauerte dies Zuſtrömen von Treugeſinnten aus allen

Ständen und von Vertretern der rothen Revolution und
Straßen Emeute bis zum ſpäten Abend Wieder wurden wir
angekleidet zu Bett gebracht Als der Morgen graute trat
plötzlich mein Vater in unſer Schlafzimmer und rief Unten
ſteht der Wagen ihr ſeid hier nicht mehr ſicher wir müſſen
fort Nur raſch raſch Wir wurden aus den Betten geriſſen
meine Mutter hüllte ſich in einen großen Mantel unter dem
ſie des Prinzen Degen verbarg in Haft warf mein Vater
Schmuckſachen und andere Werthgegenſtände in eine kleine Reiſe
taſche unſer einziges Gepäck und leiſe eilten wir durch den
Garten zu einer kleinen verſchloſſenen Pforte zu der
mein Vater den Schlüſſel beſaß Dort ſtand der Wagen
Wir fuhren nach Potsdam Unterwegs ward berathen wohin
wir uns weiter wenden ſollten Auch unſere der Kinder
Stimmen wurden gehört und trugen mit zu der Entſcheidung
bei nach Braunſchweig zu den Verwandten zu gehen Hier er
lebten wir das Schauſpiel eines glänzenden Fackelzuges der von
dem enthuſiaſtiſchen Volke zu Ehren meines Onkels veranſtaltet
ward Welch ein Kontraſt gegen die berliner Erlebniſſe Doch
allmälig wurden die Zeiten wieder ruhiger Wir konnten ich
glaube etwa Ende April nach Berlin und in nnſere Wohnnng
zurückkehren

Der Prinz hatte ſchließlich Zuflucht in England gefunden Auch
von Spandau wo ſich die prinzlichen Herrſchaften nicht mehr
ſicher glauben durften hatten ſie ſofort wieder in Heimlichkeit
flüchten müſſen und zwar in einer Weiſe die ihr Leben aufs
ernſteſte gefährdete Jn einem ſogenannten Seelenverkäufer der
vier Perſonen tragen mußte das Prinzenpaar Gräfin Haacke
und meinen Onkel Alexander den ſpäteren Hausminiſter ward
bei ſtürmiſchem Wetter die Ueberfahrt über die Havel gewagt
Dann über Mecklenburg Schwerin ging der Prinz nach England
Am 8 Juni 1848 kehrte er in der Eigenſchaft eines offiziell
gewählten vom Volke berufenen Vertreters als Abgeordneter
von Wirſitz Regierungsbezirk Bromberg wieder nach Berlin
zurück und nahm dort als ſolcher ſeinen Sitz in dem erſten dort
eröffneten Landtag ein Allmälig kamen dann wieder die
Je geſetzmäßiger Ruhe und Ordnung Doch war es eine
Periode ſchwüler Stille dumpfen Druckes mißmuthiger Unzu
friedenheit die dem Sturm folgte Erſt Kaiſer Wilhelm der
einſt von ſeinem Volke verkannte und vertriebene Mann hat
ihm die Zeit ſtolzer Erhebung kraftvoll froher Entfaltung
gebracht und ſich den unvergänglichen Dank ſeiner Nation
erworben

hat nur
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Ausland
Die Lage in Oſtgſien

Die von uns nenlich gekennzeichnete Haltung Rußlands
gegenüber Koreaga wird bereits beſtätigt Rußland denkt nicht
daran irgend einer anderen Macht dort einen Jntereſſeneinfluß
zu belaſſen ſo ſchreibt die Nowoje Wremja

Korea liegt unſerer umfangreichen aſiatiſchen Kolonie zu
nahe als daß wir gleichmüthig das Erſcheinen ungebetener
Gäſte in dieſem Lande geſtatten könnten welches ſeine Un
abhängigkeit durch das Eintreten Rußlands erlangt hat Ein
Auftreten bewaffneter Kräfte einer ausländiſchen Macht
in Korea käme beiſpielsweiſe geſagt der Aufführung einer
Feſtung in Finland durch unſere Rivalen gleich Wir können
dies nicht zulaſſen

Weiter wird dem Reuter ſchen Buregu aus Peking vom
Freitag gemeldet

China erbot ſich Talienwan an Rußland zu verpachten
und den Eiſenbahnbau zu geſtatten unter der Voransſetzung
daß Port Arthur inchineſiſchem Beſitz bleibe Die Chineſen
verſtärken die Garniſon von Port Arthur um 300 Mann und
ſenden Truppen nach Taku und Shanhaikwan Aus der
jüngſten Unthätigkeit des ruſſiſchen Vertreters wird hier
gefolgert daß die Verhandlungen nachdem ſie hierſelbſt wieder
aufgenommen waren abermals nach Petersburg verlegt wurden
infolge gewiſſer Schwierigkeiten auf die ſie in Peking ge
ſtoßen ſind
Die Beſprechung des franzöſiſcheu Geſchäftsträgers in

Peking Dubail im Tſungli Yamen die am Freitag ſtattfinden
ſollte wurde verſchoben da die geſchäftlichen Verhandlungen
durch die Opfer in den Sonnentempeln unterbrochen ſind
China möchte nur bezüglich der Provinz Kwangſi die franzö
ſiſchen Forderungen bewilligen Dubail äußerte bei ſeinem
letzten Beſuche des Tſungli Yamen daß er wenn die Chineſen
ſeinen Vorſchlägen nicht zuſtimmten bei dem nächſten Beſuche
im Tſungli Yamen ſtärkere Argumente vorzubringen be
reit ſei er deutete daſelbſt auf aktive Operationen von
Tonking aus ſowie anf die gewaltſame Beſitzergreifung
einer Kohlenſtation hin Die Franzoſen beanſpruchen außer
den bereits telegraphirten Forderungen auch die Konzeſſionirung
einer Eiſenbahn nach YünnanFu direkt Dem gegenüber
meldet aber die franzöſiſch offiziöſe Agence Havas Die Nach
richten engliſcher Blätter über die Verhandlungen mit China
wegen der franzöſiſchen Forderungen ſind ungenau Die
Verhandlungeg ſind nach Paris verlegt worden und werden
direkt zwiſchen dem chineſiſchen Geſandten und dem Miniſter
Hanotaurx gepflogen

Die kubaniſche Frage
Nach telegraphiſchen Meldungen aus Havanna ſind in den

Central Provinzen drei neue ſpaniſche Armeecorps organiſirt
worden Während der letzten Woche fanden in der Gegend von
Caniaguey mehrere Zuſammenſtöße mit den Jnſurgenten ſtatt
von denen 11 getödtet wurden Die ſpaniſchen Truppen erlitten
einen Verluſt von drei Todten und 17 Verwundeten Die
Polizeipräfektur in Havanna erſtattete an die kubaniſche Re
gierung einen Bericht über Umtriebe der amerikaniſchen
Zeitungsberichterſtatter welche ſie für Agenten der Auf
ſtändiſchen und die Urheber der Agitation in den Vereinigten
Staaten hält Weiter erfährt man nach einem über Key Weſt
ans Havana eingetroffenen Telegramm aus authentiſchen Quellen
daß eine große Verſammlung von Aufſtändiſchen unter den vor
nehmſten Führern im Weſten der Jnſel bei dem Anführer Pando
ſtattgefunden habe welcher ſich bemüht ihnen in perſönlichen
Auseinanderſetzungen die Autonomie anzubieten

Das Repräſentantenhaus der Vereinigten Staaten nahm
einen Beſchlußantrag auf Herbſetzung der Jmportzölle auf
Kanonen Munition und Ausrüſtungsmaterial für Kriegsſchiffe
an Der amerikaniſche Millionär Howard Gould bot ſeine
neue der Vollendung entgegengehende Dampfyacht Niagara
ſeiner Regierung zur eventuellen Verwendung gegen Spanien
an was angenommen wurde Jm Falle eines Krieges würde
ſie in New York mit Schnellfeuergeſchützen bewaffnet und Flagg
ſchiff des Reſervegeſchwaders werden

OeſterreichUngarn
Miniſterpräſident Graf Thun Finanzminiſter Kaizl und

Handelsminiſter Bärnreither ſind Sonntag abend von
udapeſt wohin ſie ſich am Abend zuvor begeben hatten

wieder nach Wien zurückgekehrt Der Beſuch der öſterreichiſchen
Miniſter bei den ungariſchen Kollegen galt in erſter Linie der
Erfüllung eines Höflichkeitsaktes doch kamen bei dieſer Ge
legenheit die beiderſeitigen Miniſter auch bezüglich der Geltungs
dauer des Zoll und Handelsbündniſſes überein gleichzeitig
wurde beiderſeits der Wunſch nach baldigſter Wahl der Quoten
deputationen im Hinblick auf die Wichtigkeit und Dringlichkeit
der denſelben obliegenden Aufgaben ausgedrückt

Das ungariſche Abgeordnetenhaus ſetzte am Sonn
abend die Debatte über das Budgetgeſetz fort Der Finanz
miniſter v Lukacs wies gegenüber den düſteren Schilderungen
der Oppoſition über die Finanzlage auf das Urtheil des unbe
fangenen Auslandes hin welches den Kredit Ungarns nach Ge
bühr ſchätze Die 4prozentige ungariſche Goldrente ſtehe heute
bereits auf demſelben Nivean wie ſeinerzeit die 4prozentigen
preußiſchen Konſols Gegenüber der Behauptung daß die Arbeit
der Steuerſchraube in Ungarn eine beſchleunigte ſei führte der
Miniſter aus daß die Steuereintreibungskoſten von Jahr zu
Jahr abnähmen und theilte verſchiedene namhafte Stenernach
läſſe der letzten Zeit mit Boransky s Plan über die Herab
minderung der Laſten des kleinen und mittleren Beſitzes würde
den Staat auf ein paar hundert Millionen zu ſtehen kommen
was unvereinbar ſei mit den fortwährenden Klagen über die
Steigerung der Staatsausgaben Lebhafter Beifall Polonyi
fragte an ob die Regierung Kenntniß habe von den Miß
bräuchen bei der budapeſter Filiale der Lebensver
ſicherungs Geſellſchaft Newyork und ob die Re
gierung Verfügungen treffen wolle um die ausländiſchen
Verſicherungsgeſellſchaſten und insbeſondere ihre
Prämienreſerven ſtaatlicher Aufſicht zu unterwerfen

Frankreich
Die Finanzkommiſſion des Senats nahm endgiltig mit 12 gegen

8 Stimmen das Amendement Fleury Navarin betreffend die
Reorganiſation des Geldmarktes an und beſchloß
ferner eine Zuſatzbeſtimmung wonach das Dekret betreffend die
Reorganiſation des Geldmarktes erſt drei Monate nach Ver
öffentlichung des Budgets in Kraft treten ſoll

Die Adreſſatin der Eſterhazy ſchen Briefe Frau Boulancy
machte mit Eſterhazy Frieden Sie erſtattete ſogar Anzeige beim
Gericht damit die Urheber der ohne ihren Willen ſeiner Zeit
ins Werk geſetzten Veröffentlichung jener Briefe verfolgt werden

Sämmtliche Neuheiten in

Dieſe Wendung bedeutet
bleibt während ihre Gegner eine neue Aktion vorbereiten

Jtalien

daß die Eſterhazypartei nicht müßig

Die Gerüchte über den Verkauf
Kriegsſchiffe bezeichnet die Tribuna als unbegründet es
ſtehe lediglich feſt daß zwiſchen der Orlandswerft in Livorno
und der argentiniſchen Republik ein Vertrag über den Verkauf
des Kreuzers Vareſe geſchloſſen ſei

Jn Mailand finden gegenwärtig Feſtlichkeiten ſtatt zum Ge
däe tniß der fünf Märztage des Jahres 1848 Am

Sonntag begaben ſich die Behörden und Vereine ans der Stadt
und den Nachbarorten in feierlichem Zuge mit 120 Fahnen und
20 Muſikcorps von dem Kaſtell nach dem zum Andenken an die
1848er Märztage errichteten Denkmal Eine gewaltige Menſchen
menge bildete Spalier Am Denkmal wurden Kränze nieder
gelegt die Muſik ſpielte dabei patriotiſche Weiſen die Fahnen
träger ſenkten die Fahnen und das Publikum br irufe aus Fah g2 Pp doch in Hoch

einiger italieniſcher

Großbritannien und Jrland
A Die Agitation der engliſchen Poſtbeamten welche im

letzten Jahre in ein akutes Fahrwaſſer zu treten ſuchte hat
ſchließlich doch ihre Früchte getragen ſo ſehr der General
poſtmeiſter damals den Agitatoren gegenüber eine feſte Hand
zeigte und den Rechtsſtandpunkt geltend machte Der Chef des
britiſchen Poſtweſens der Herzog von Norfolk kündigte letzter
Tage den Beamten an daß er ihre Anliegen zum großen Theil
gewähren wolle Die Erfüllung derſelben werde den Staat eine
jährliche Mehrausgabe von über 1,600,000 M koſten ganz ab
geſehen von den Vorſchlägen der parlamentariſchen Kommiſſion
welche die Summe von 6,160,000 M dem Poſtetat zufügen
werden Soweit möglich ſoll hinfort ein Theil der Ferien
aller Beamten in die Sommermonate fallen Auch die
zwangsmäßige Sonntagsarbeit welche einen Beſchwerdepunkt
bildete wird beſſer geordnet werden Bei der Legung der
Telegraphenlinien beſchäftigte Arbeiter werden eine Sonder
vergütung erhalten wenn ſie nicht in ihren eigenen Wohnungenſchlafen können Die Unterpoſtmeiſter in den Kropinzen werden

Bezahlung erhalten für Dienſt am Sonntag am Weihnachtstag
und am Charfreitag Diejenigen Unterpoſtmeiſter welche ein
Civildienſt Zeugniß beſitzen und ihre ganze Zeit dem Poſtdienſt
widmen erhalten Anſpruch auf drei oder vier Wochen jährliche
Ferien je nach ihrem Gehalt

Türkei
Nach einer Blättermeldung aus Volo hätten zwei türkiſche

Soldaten den katholiſchen Prieſter Dalezio während derſelbe ein
Tedeum anläßlich der Errettung des griechiſchen Königs celebrirte
durch Bajcnettſtiche ermordet Der franzöſiſche und der ruſſiſche
Konſul hätten energiſche Reklamationen erhoben Der Metro
polit von Volo beſchloß daß die Feier des Leichenbegängniſſes
in der orthodoxen Kirche abgehalten werden ſolle Die ganze
griechiſche Geiſtlichkeit wird an der Feier theilnehmen

Von Monaſtir und Saloniki ſind 6 Bataillone nach Uesküb
abgegangen und am Sonnabend daſelbſt eingetroffen Jn
Mongſtir ſtehen 5 Batterien marſchbereit nach demſelben Be
ſtimmungsort

Auf Kreta iſt auf dem Lande die Anarchie vollſtändig Bei
den Kämpfen bei Elia wurden drei Muſelmanen getödtet und
mehrere verwundet in die Stadt gebracht

Das armeniſche Patxriarchat erhob im Yildiz Palais
darüber Beſchwerde daß die letzten den Armeniern gewährten
Zugeſtändniſſe bisher nicht ausgeführt wrrden

Griechenland
Jn Griechenland beſchäftigt man ſich mit der Verfolgung der

geheimen Geſellſchaften und ihrer gefährlichen Pläne Der
Unterſuchungsrichter hat beſchloſſen drei politiſche Klubs
aufzulöſen welche ohne einen ausgeſprochen antidynaſtiſchen
Zweck zu verfolgen gegen das Vereinsgeſetz verſtoßen Es
ſind jetzt ſtrenge Maßnahmen zur Ueberwachung der Straße
nach Phaleron getroffen auf welcher die königliche Familie ihre
täglichen Spazierfahrten unternimmt Die königliche Familie
wird einige Tage auf Paros verbringen

Nußzland
Der Eröffnung des Kunſtmuſeums Kaiſers Alexanderlll

im ehemaligen Michael Palais in Petersburg wohnten am
Sonnabend der Kaiſer die Kaiſerin die Kaiſerin Wittwe und
zahlreiche Mitglieder der kaiſerlichen Familie bei außerdem
waren hohe Würdenträger ſowie zahlreiche Vertreter der Kunſt
und Wiſſenſchaft erſchienen Anläßlich der Feier richtete der
Kaiſer an den Leiter des Muſeums den Großfürſten Georg
Michailowitſch ein ſehr gnädiges Handſchreiben welches mit dem
innigen Wunſche ſchließt daß das neugeſchaffene Muſeum künftig
durch herrliche Schöpfungen des ruſſiſchen Volksgeiſtes be
reichert werde und ein ewig lebendes Denkmal bleibe des un
vergeßlichen gekrönten Arbeiters am Gemeinwohl und ſeiner

r v um ein nützliches Emporblühen der heimath
lichen Kunſt

Ein kaiſerlicher Ukas verfügt die Bildung eines ſibiriſchen
Militärbezirks aus den Gouvernements Tobolsk Tomsk
Jeniſſeisk und Jrkutsk ſowie aus den Gebieten Akmolinsk
Semipalatinsk und Jakutsk mit dem Amtsſitze in Omsk und
ferner die Einſtellung des Semiratſchensk und Tranuskaſpi
Gebietes in das General Gouvernement von Turkeſtan

Dieſer Tage paſſirte das Schiff der Freiwilligen Flotte
Cherſon, mit drei 12 em Kanonen und zwölf /2 und W em

Schnellfener Geſchützen ausgerüſtet die Dardanellen Das
Schiff hat 1600 Soldaten ſowie verſchiedenes Kriegsmaterial
für Wladiwoſtock an Bord Zwei weitere Transportſchiffe folgen
demnächſt

Afrika
Nach Meldungen aus Majunga auf Madagaskar wurde

am 22 Februar der Poſten in Ambiky Menabe von 400
Sakalawes angegriffen Der Feind zog ſich mit einem Verluſt
von 53 Mann zurück Auf Seiten der Franzoſen ſind keine
Verluſte zu verzeichnen Jnfolge dieſes Ereigniſſes haden ſich
zahlreiche Häuptlinge unterworſen

Auſtralien und Südſee
Die auſtraliſche Bundesverſammlung in Melbourne

zur Beſchlußfaſſung über die Grundzüge einer engeren Ver
bindung der auſtraliſchen Staaten hat am Donnerstag ihre
Schlußverſammlung abgehalten Der Entwurf der Konvention
We fertiggeſtellt und wird jetzt den einzelnen Staaten vor
gelegt

Vermiſchtes
Erinnerung an Gottfried Kinkel Der Kaufmann

J G Peißel in Mühlhauſen i Th beſitzt ein Autographen
album in dem ſich W H Riehl Albert Träger Emil Ritters
haus Felix Dahn und andere mehr verewigt haben Den
Reigen eröffnet Gottfried Kinkel der Mühlhauſen i Thür
auf ſeinen Vortragsreiſen in den ſiebziger Jahren beſuchte mit
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folgenden Verſen die gerade jetzt auf allgemeineres Jntereffe
rechnen dürfen

Hart mochte mich das Schickſal treffen
Doch blieb Ein Glück mir voll und rein
Vom eignen Volke nicht vergeſſen
Jm fremden Land geehrt zu ſein

Mühlhauſen am Jahrestag der Märzrevolution 1876
Gottfried Kinkel

Reiche Spende Dem Verein für Lungenheilſtätten
der die Heilanſtalt am Grabowſee errichtet hat ſind von den
Hinterbliebenen des in Hannover verſtorbenen Dr Alfred
Meyer einer Abſicht des Verſtorbenen gen obgleich ſie nicht
teſtamentariſch feſtgeſtellt war 200,000 M überwieſen worden

Ein weißer Wallach aus Kigotſchan iſt wie ein dort
ſtationirter Matroſe ſeinen in Berlin wohnenden Eltern mit
getheilt hat für den Prinzen Heinrich angekauft worden der
ihn ſeinem kaiſerlichen Bruder zum Geſchenk machen will Prinz
Heinrich wird den Wallach erſt beſichtigen und prüfen worauf
das Pferd mit einem der nächſten nach Deutſchland abgehenden
Dampfer in die Heimath befördert werden ſoll Ob es den
re Transport zur See aushalten wird iſt freilich noch die
Frage

Die Fordernug eines Examinators Der Präſident
der Prüfungskommiſſion in Berlin Senatspräſident Dr Coing
hat ſelbſwerſtändlich die merkwürdige Piſtolenforderung des
verunglückten Rechtskandidaten von der wir berichteten nicht
angenommen Die Angelegenheit wird vor Gericht ihre
Fortſetzung finden das Verfahren wegen Herausforderung zum
Zweikampf iſt bereits anhängig gemacht Dr Coing waltet
ſeines Amtes zwar mit Strenge aber in vollkommenſter Unpar
teilichkeit Ein klaſſiſches Beiſpiel iſt der Durchfall eines hoch
gräflichen Herrn deſſen Vater als Regent eines kleinen deutſchen
Bundesſtaates viel genannt worden iſt Selbſt ein tüchtiger
Einpauker hat den Kandidaten nicht retten können Auch

der Bruder des Grafen ſtudirte Rechtswiſſenſchaft er hat ſich
aber jetzt eines anderen beſonnen und iſt Offizier geworden

Zum Diebſtahl in der Reichsdruckerei wird noch folgendes
gemeldet Auf dem Grabe der Kunſchmann wurde zuerſt ein
Briefumſchlag mit 44,000 Mark in Reichsbanknoten gefunden
eingewickelt in ein weißes Stück Papier Auf dem Brief
umſchlag befand ſich das Wort An Das weiße Papier war
durch Feuchtigkeit zerſtört und an dem Papier klebten Zeitungs
fragmente Aus dem Umſtand daß das innere Papier feucht
und zerriſſen und der Briefumſchlag ganz war wurde der
Schluß gezogen daß die Banknoten zuerſt an einer anderen
Stelle vergraben waren und zwar das weiße Papier in
Zeitungspapier eingehüllt Dann wurde feſtgeſtellt daß die
Schriftzüge des Wortes An mit den Schriftzügen des Ob er
faktors Grünenthal identiſch waren Eine Durchſuchung
bei ihm ergab die Auffindung eines genau gleichen Brief
umſchlages Nachdem nun der Verdacht ſich auf ihn gelenkt
wurde das Grab ſeiner Tochter auf demſelben Kirchhofe abge
ſucht und dort wurde ein kleines Zeitungsſtückchen gefunden
Die Nachforſchungen ergaben nun daß die Zeitungsfragmente
im Briefumſchlag wie auch das auf dem Grabe der Tochter
efundene Stück aus derſelben Nummer der Staatsbürger
eitung herſtammten Und gerade dieſe Nummer fehlte unter

Grünenthal s Staatsbürger Zeitungen Er wurde darauf ver
haftet Darauf erfolgte eine nochmalige Abſuchung des Kirch
hofes wobei auf dem Grabe neben der Grabſtelle ſeiner Tochter
16,000 Mark in Werthpapieren gefunden wurden Vorgeſtern
iſt noch ein weiterer Betrag in Werthpapieren die jedenfalls
auch auf dem Kirchhof vergraben und von dritten Perſonen ver
borgen worden waren aufgefunden

Verbrechen und Unglücksfälle Der Maſchinenheizer Karl
Bier in Berlin der wegen einer Veruntreuung von Blei und
Zink aus ſeiner Stellung entlaſſen war hat ſich mit ſeiner
Frau und ſeinen drei Töchtern durch Gift getödtet Aus
Furcht vor Strafe hat ſich der Sohn eines Hausdieners in der
Sagarbrücker Straße in Berlin zum 4 Stock hinaus auf den
Hef geſtürzt und iſt auf der Stelle todt geblieben Bei dem
Eiſenbahnübergang unweit Punitz Oberſchleſ überfuhr ein
Zug ein Gefährt Die Jnſaſſen wurden lebensgefährlich ver
letzt Der Gefreite des 16 Jnfanterie Regiments in Köln
der als Stubenälteſter in Nothwehr einen der ihn angreifenden
Soldaten erſtach wurde vom Militärgericht freigeſprochen die
gegen ihn excedirenden Soldaten zu 4 bis 15 Monaten Feſtung
verurtheilt Als in Elberfeld ein vierzehnjähriger
Knabe der die Schule ſchwänzte durch den Schuldiener geholt
wurde ſprang er aus dem Fenſter auf die Straße und erlitt
ſo ſchwere Verletzungen daß er noch am gleichen Tage ſtarb
Jn Tarnopol konfiscirten Steuerbeamte bei einer Schmugglerin
in Blaſen gefüllten Spiritus Die Tochter des Weibes riß die
Blaſen die unweit des Ofens hingen auf Der Spiritus ent
ündete ſich und floß auf das Mädchen das verbrannte JnDarin wurde Profeſſor Grillo von ſeinem entlaſſenen Diener

erſtochen Dann tödtete dieſer ſich ebenfalls Jn Venoſ a
hat der Gutsbeſitzer Antonio Angelo in begründeter Eiferſucht
ſeine Frau und ſeinen Bruder der Geiſtlicher war mit der Art
erſchlagen und ſich dann in die Berge geflüchtet Auf dem
Wege von Odavos nach Schlanders wurde ein Jäger von
einer Lawine erfaßt und getödtet Ein Müller Lopez in einem
Dorfe bei Santarem tödtete in einem Wuthanfall ſeine Frau
ſeine Schwiegermutter ſeine Schwägerin ſeinen Schwager und
ſich ſelbſt durch Meſſerſtiche

Perſonalnachrichten Jn Berlin iſt am 17 ds der perſön
liche Stallmeiſter Kaiſer Wilhelm s Rittmeiſter a D Rieck
geſtorben der den alten Kaiſer auf zwei Feldzügen begleitet hat

Der König von Württemberg hat Hermann Sudermann
das Ritterkreuz erſter Klaſſe des Friedrichsordens verliehen
Der Herzog von Meiningen hat dem Oberhofmarſchall a D
Karl Freiherrn v Stein das Prädikat Excellenz verliehen
Jn New Hork iſt der alte Achtundvierziger Karl v Rotteck
geſtorben Er war der Sohn des bekannten Hiſtorikers hatte
nach Einſetzung der revolutionären Regierung in Baden die
Stadtdirektion in Freiburg übernommen und flüchtete nach
Niederwerfung der Erhebung ins Ausland Die Beilegung
des Eheſtreites zwiſchen dem Prinzen Philipp von Koburg
und der Prinzeß Luiſe erſcheint ausgeſchloſſen Der Vater der
Prinzeß der König der Belgier hat daher die geplante
Reiſe nach Wien aufgegeben Dagegen hat er um dem Skandal
keine neue Nahrung zuführen zu laſſen die Begleichung der
rieſigen Schulden übernommen die die luſtige Prinzeß in Nizza
kontrahirt hat Die Herzogin Jſfabella von Genuaeine bairiſche Prinzeſſin iſt in Turin von einem Prinzen ent
bunden worden König Alexander von Serbien iſt an den
Maſern erkrankt Der Generaladjutant des Zaren Admiral
Poyoff iſt geſtorben

ritzchen läßt ſich die Haare ſchneiden Der Haarkünſtleri ihn zum Scherz Wie wünſcheſt du das Haar geſchnitten
zu haben 3 Fritzchen nach einigem Nachdenken Wie
Papa mit einem großen Platz mitten auf dem Kopf

Aha Weshalb kommen jetzt ſo wenig Leute in die Oper
Weil die Preiſe zu hoch ſind Und weshalb ſind die

Preiſe ſo hoch Weil ſo wenig Leute kommen

empfehlen in ſehr großer Auswahl und allen Preislagen

Geschw Jüdel
101 Leipziger Straße 101



Rete u Dllück gevetzte Nuvter

Garcinen Portièren Tischdecken Teppichen

zu bedeutend ermässigten Preisen

Strumpf

S

Zur Confirmation
empfehle

Moderne Neuheiten inGoldwaaren

Corallen und Granat
Schmucksachen

in großer Answabl

Armhänder Brochen
Ringe Ourringe

Ubrketten Mangehettknöpfe

Chemisettknöpfe
Halskettten Kreuzehen

Herzchen

Sämmtliche Artikel ſind in
großer Auswahl ſortirt und unr
prima Qualität vorhanden

Paul Maseberg
Ubhrmacher Gr Ulrichſtr 48

Jlluſtr Katalog koſtenlos

von

W zAnfertigung
nach Maass in

LDLinzelverkauf

brikpreisen
Nur best bewährte

II Schmee Nachf
A Dber mann

Strumpfwaaren Pabrik
IIalie

Gr Steinstrasse 84
r h

Hand u Maschinenstrickerei

fert un aaren zu Fa

Qualitäten i in sol Ausführung

ee
z7 c
2 Präwiirt
Guehtuhtung

Tus bildung rie in 4 WochenJede selbat die sehle ohteste Schrift wird
J ehön P o e t gratis durchGebr Gander in Hintegart

S Institut für briefitehen Unterricht
e

v Se e

v

2

Dr MHufschmidit s Sanatorium Naturheilanstalt Otten
stein Sehwarzenberg Sa Prosp fr

J i J uPrischen Pariser Spargel
Radies Kopfsalat Didivien Gurken ArtischokenNeue Malta Kartoffeln
Prachtvolle Hesvina Apfelsinen

vollsaſtige süsse Früchte und blutrothe PontacIa Gemüse u Früohte Gonserven
allerfeinste Qualitäten zu billigsten Preisen

empfehlen

Pottel Broskowsk
J 28

Karl Kochs
Nährzwieback

seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewüährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter

Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
sucht Kalkphosphathaltiges

Ranges ist in Packungen zu 10 2
30 und 60 Pfg erhältlich in

Karl Koch s Nährzwiebackfabrik Kalle a u in allenbesseren Koloniaiwaaren
Drogenhandlungen

r

L y

S

im Weißnähen und Wäſchezuſchneiden ſowie in en Serithandgrbeiten

Halle r

die an 22 und 23 März a c zum Course von 90 P O
zur Subscription gelangende

1606 im Nowinalbetrage von 16000 000 Pfd Stern
entgegen und besorgen deren kostenfreie Vermittelung

Hermann Arnhold Co Bank Comm Ges
HMallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf Co

II F Lehmann Reinhold Steckner

Fahren die Rad
Ich habe soeben eine specielle Auswahl in Sorge s

Iabräbmn

erhalten und würde mich freuen wenn Sie dieselben in
Bezug auf Qualität und Preis einer eingehenden Prüfung
unterwerfen wollten Die Damenmaschinen sind
ohne Concurrenz

Alright abrrad Werko Georg Sorge é Köln lindeuthal

Vertreter Otto Giseke in Halle a/S

so e ünngen
derſſtcherungsgeſeltſwaſt in Erfurt

Gruudkapital 9 Millionen Mark Vermögensbeſtand 47 MillionenMark gezahlte Entſchädigungen ſeit Gründung 124 Millionen Mark
ewährt zu günſtigen Bedingungen und billigen Prämien bei keinerlei

Nachſchußverbindlichkeit für die Verſicherten Fenerverſicherung aufGebäude und deren Jnhalt Lebensver ſi cherung Unfallver
ſicherung und Transportverſicherung

Auskunft ertheilt und zur Aufnahme von Verſicherungen empfiehlt ſich
Die General Agentur

IIIIII IIMartinsberg 9 Fernſprecher 453

Anſer Geſchäftslokal
befindet ſich jetzt im Nenban des Halleſchen Bauk Vereins

Große Steinſtraße 75 I
Albert Herafeld Teleph 1002 Volf gang Herafeldt
Rechtsanwalt u Notar Rechtsanwalt

e re eun wenn n
Ah S

Unterriekt

Die unterzeichneten Bankhäuser nehmen Zeichnungen auf

4 Lalver ehinesieho Staatsanleſhe In Gold von

ertheilt
S

en Leinen Wäscheheues Geschäftshaus ſir Da

Entzückende Kleiderstoffe

Jlermcnn Jlönicke
Ecke Leipziger Straße Neubau C A Krammisch

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

m S

in W o und Sei
empfehle in überraſchend großer Auswahl

zu außergewöhnlich billigen Preiſen

A uth Co
Steinstrasse 87

woranZur Confirmation

empfehle

ahre

J

garantire 2

Silb nd tall Herren ubren
von 8 bren A B 15

ablone Uhren Luna 20
ablone Uhren Astra 24Schablone Uhren Lunga Ancre

Schablone Uhren Astra Ancre
34

Präciſions Uhren Columbus
40 bis 45

Präciſions Uhren mit Stern
warten Gangtabelle 60Goldene Damen Uhren mit Kette
incl Etuis 25 14k Gold

Gold u ſilberne Damen Uhren
von 12300
Reparaturen an compliceirten und Präciſions Uhren

werden gewiſſenhaft und billig
ausgeführt

Hochachtungsvoll

Paul Hageberg
Uhrmacher

Gr Ulrichſtraße 48

J e A Pfeifer
M echaniker

Halle Leipziger Str 2 IIſrüher Kl Sandberg 23 I
Nähmaschinen4 Wasch und Wring

Maschinen Handlung

T z tn KErſatz TheileNadelu Oele 2e

h
Fertige

Herren DamenConſirmanden
und Kinder

Wäscheempfiehlt zu billigſten Preiſen

Robert Steinmetz
Leipziger Straße 1

am Marktplatz

e

Araction
Dienstag den 22 d Mts Vormittags 11 Uhr verſteigere ich Geiſt

ſtraße 39 zwangsweiſe1 Polyphon 1 vpllſtänd Bett
1 Kleiderſchrauk 1 einen
neuen Kachelofen 1 Partie Korb
waagaren 1 Kommode 1 Verticow

r P

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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